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"/ Auszug aus dem Protokoll des Regierungsrates
des Kantons Basel-Landschaft

ro93 2. AprlJ. f974
Nr vom

Au-fna-hne C.er rrier i)orfbru.nne n von !'ii.llinsdorf in das In-
ventar t1er rres chii.t zten IJaud"erikinr.;ier d ec l(a.ntcns 3ase1-Landschaft

-t
.l

Die Geneinde Fiil-ilnsdorf besitzt aIs lia.ngsiedlung eir\en re-
la.tiv k'leinen Dorfke::n, 1n dem ursprü-ng'lisb nacn C.en Feder-
sk1zzen von Georg l'rieCricll iiTeyer berej-ts.ira i7. Jairr.h'.lnCer:i
zwe.i iaufende Brunnen stanCen. In 19. JahrhunCert crsetzte die
Genei-nde die alten durch neue .iJr';rrnen und Ii-ess ei-nen dritten
arr f'riedhofl+e5; aufste.llen. Von den'beid.en .Bi:u-nnen in Dor:fzent-
?Lrr]l -rtiLrde jener vor dern Geneindehaus i972 auf einen Spieiiri:itz
i-nt neuen ;iclincluertier in iiesten des Dcrfcs aufgestelit,, liin vier-
ter Frunnen, i-n der eirena.ligen Ind,ustriesiedlung iiierler.schöntal ,

rir-rrde vor eini5;er Zett, in die i'iähe C.er }r"go-Lz ve:.se tzt;.

Der Br".rnnen in llitteicorf sieht cireki bei cer i.bri;e i.,:u::; der
sirasse ni:ch Gie'ocnach. 3:: besieht alis eincn 1::lge.r, schr.:il-en
Tr"og, del br.lin :lrus-i ::.uf a.rrfgc:'u*n'.1ct ist, lreiiinie r.. s;e il;: e 1r;.

lrl-eiae:', nied-erer',Jaschtrc,q. ])cil raeh r"rer Jahresz:h-r ).:)49 cr.*
neuez'tr-' :.i;cc;r cncet :-ri-t eirer licilei. lcr lr;:-::ncir" s'f e::"t iei.ci.i;
r;.bgecreht zu:r Ctz'e.sse unc biidct cine:r '/;iri;unEsvol l-r:i, j,::zei1;
in C.iese:.: ')criteil . ;:: entstrnc1 vcr.::u.tl-i.ch li,:i l Sza.

2. -Der' 3r'luLien al rier .iilzi"'ei,..rn.., licsi ilr"ie chcf-;c3e s v"cn icl" 3ie -
benaclie::ctrai:se sieht n::-l::l_.l..el t i eine: untcr- j)eniin:l.sc:::,;iz

stehenclen, slätbi,'roci;en 3:l.lernhai.r-t Lin,f i st oplrsch :li.t d i.es:e.:::

als eine Einheit a.ufzufl;GSen, iri,ler-l Ccr Sciioi:frror.bau de: ilr.r,u-

ernh,luses cirekt ;rn d-en i3r'u-nnen stösst. Der schr::a-l-e, ii,n3s-
rechtecki_.,;e ,lrog besitzt eine .ror.stchende B:_:s_i r_. und einen vor.^_

h:'agenCen ;land . -:.Lif cler oberen Scilnal-ceite ste h.t e ir: erueuer-
ter Stock rait einen Ej-che"l abschluss. Auf der unteren Scirn:r-l-
seite hingegen fliesst cias iii:sser in einen l<leinen iiasch;l'ca;.
Äuf der Strarr,;enseite Ces Trores stehi a.uf einen krei-sförni-
gen lie,jai-llon: Gerneinde FüllinsCorf 1814.
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3. Der auf einera SpieLplatz a.ufgesteltte Brunnen, d-er einst vor

d,em Gemeindehaus stand, starnnt verr:nutlich aus derselben Zei-t

wie di-e anderen bei-clen Dcrfbrunnen. I{eute ist er nicht mehr

Akzent elnes Dorfbildes, sondern bereichert elnen aussi-chts-
\-

leichen Spielplatz. Sein längsrechteckiger Trog ist abge-

schrCgt und abgerundet und sein erneuerter Stock endeb mit

einer Deckplatte und einer Kugel.

4. Der ehena.llge l'lerj-an-Brunnen in liiiederschöntaL direkt bei de::

Ergolzbrücire gchört zu clen prachtvoll-sten spätklassizisti-
schen Br.unnen der iandschaft. ilach der Jp.hreszahl- auf der

Vorclerseite d.es querrechteckigen Troges entstanri er erst :!-866.

Seine Ecken sind. abgerundet und. unten nit Pfeifeno.ekor be-

setzt. Seine Seiten sind. init Basis, Fel-dern, Gu-rten r-rncl pro-

f ilier"tein Gesirosabschluss reich geglieCert. Dassel-i:e grit
fü-r den vj-erkantigen Stock, dessen Basis uni" SclLaft diesel--

ben Stilel enente a.ri.fueiseri" Gl.ied"r:mni;'-mC Abschlu-ss t']es

Stcckes nii einer vorkragenden Deckplaite sind nocir du-rch:rus

baz'cck aufgefasst und nachten den Bruanen Llrs!r-.in:i] ich zu ei-
nen wi chtigen ?eil d er von ba.rocken land.giitern u*ngebenen in-
d.ustriesiei'lung. Er. ist nach. dem Yerschwind.en Cieser eLnziS-

a"rtigen Siedlun3, ihrer Fabriken, iandgüter r.rnd Farka.nl'zi;en

ei-ner d.er r.renlgen Zeugen einer cler ältesten und wi-chtiqsten

fn,fustrieanlagen des oberen liantonsieil-s.

Der Gemelnderat Fütlinsdorf ist nit der Aufnah-ne Cer vier'

,Dorfbrunnen in rlas Inventar i.er gescl:ützten BauCenknirler ei nver-

standen.

z//z Die vier Brunnen in FüIllnsdorf, gelegen auf den Par-

zellen Nrn. i55,119, 5921 249 sind gestützt auf $ g

der Verordnung betreffend den lTatu-r- rmd lieircatschutz

vorn 70. April L964 in das Inventar der geschübzten Bau-

cienkmäler auf zunehmen .



Bauliche Veränd.erungen, R.estaurlerungen etc. können

mit dem Ei-nverständnis und ur.rter Aufsicht des Amtes

für Naturschutz und Denkmalpflege vorgenonulen werden.

Gegen diesen Beschluss kann lnnert l0 Tagen von ffessen
\'Zustellung an gerechnet beim Verwaltungsgericirt in lie-

stal Beschwerde erhoben werden.

Nach Eintritt der ilechtskraft ist der Beschluss vom

zustä.ndigen Grundbuchamt ins Grr-rndbuch einzutragen.

}iitteilung an Gemei-nderat FüIlinsdorf (Z)

Grundbucha.nt liestal
Polizeid irektion
Pol-izeikommando, Abt, Reklamewesen

Planungsamt

Iiefbauamt, Strassenveri;altung (Z)
,llnt fü.:' Naturschutz. u..nd Denkme,lpflege (Z)

Baudirektion

Der Landschreiber!
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